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Demografische Lage

• 116.000 Einwohner

• 11.900 Einwohner mit Schwerbehinderung

• ca. 10 % der Einwohner haben eine 

(eingetragene) Schwerbehinderung

• ca. 1,7 % der Einwohner haben eine geistige 

Behinderung



Team des Behindertenbeauftragten

• besteht aus 5 Personen

• eine Mitarbeiterin federführend für das 

Thema „Barrierefreie Kommunikation“ in 

der Stadtverwaltung zuständig

• → Men + Women-Power sehr wichtig 

um Inklusionsthemen in der Verwaltung 

laufend auf dem „Schirm“ zu halten



Ausgangslage (2008)

• „Sternverkehr“

• 16 Buslinien

• Alle Busse fahren zum Zentralen 

Omnibusbahnhof in der Stadtmitte

• Viele Informationen ➔ teils sehr 

unübersichtlich und komplex



Ausgangslage (2008)



Ausgangslage (2008)



Probleme

• Teils sehr komplexe Haltestellensituation 
mit vielen Linien an einem Ort

• Unterschiedliche Informationen vermischt

• Informationen schlecht (visuell) zu 
„entdecken“

• Bushaltestellen schwierig zu Buslinien 
zuzuordnen

• Mischung aus Text und Grafik ohne sofort 
erkennbares System



Probleme - Aufgabenbeschreibung

• Zum Busfahren braucht es meist keine 

Orientierungskarten für die 

Bushaltestellensituation, sondern klare 

Erkennungsmerkmale für den Bus und 

die Haltestelle

• Man muss nicht den gesamten Fahrplan 

kennen wenn verlässliche Taktungen 

vorhanden sind



Schritt #1 - Taschenkarten

• Der Weg als „Linie“ ➔ ein Weg führt 

immer von A nach B

• Jede Linie bekommt eine 

handliche Karte

• Fahrt kann vorgeplant werden 

(durch markieren der Haltestellen

auf den jeweiligen Karten)



Schritt #2 - Symbole

• Jede Linie bekommt ein Symbol welches 
einprägsam ist und das Ziel darstellt

• Dabei wird lokaler oder symbolischer 
Bezug gewählt

Klinikum (symb.) ➔

Sondelfingen, Efeu (symb.) ➔

Gönningen (lokal) ➔



Schritt #2 - Farbe und Aufsteller

• An den Haltestellen werden 

(unterschiedlich farbige) 

Orientierungspunkte aufgestellt



Schritt #3 - Zusammenführung

• Karten werden mit Infos in einem 

handlichen Schuber bereitgestellt



Ausgangslage 2019

• Stadtbusnetz wird umgestellt

• Sternverkehr wird abgeschafft

• 20 Buslinien



Herausforderung

• Durch Wegfall des Sternverkehrs völlig 

neue Umstiegsbedürfnisse (umsteigen 

an vielen Stellen möglich bzw. 

notwendig)

• Nicht mehr alle Linien fahren zur 

Stadtmitte

• Linien zum Teil viel länger geworden



Anpassung des Systems

• Grundidee wird beibehalten

• Symbole werden angepasst und ergänzt

• Neu: BusBox







Fazit

• System hat sich bewährt & wird in 

Anspruch genommen

• Wenn konzipiert technisch gut 

umsetzbar

• Unterstützung (insbesondere) für 

Menschen mit geistiger 

Beeinträchtigung, Kinder, Geflüchtete



Inklusion geht uns alle an und 

gelingt nur wenn alle mitmachen!



Kontakt

Stadt Reutlingen

Behindertenbeauftragter - Michael Embery

Marktplatz 22

72764 Reutlingen

Tel.: 07121 303 2470

E-Mail: behindertenbeauftragter@reutlingen.de

@: www.reutlingen.de/inklusiv


